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An die Generalversammlung derFlughafen Zürich AG, Kloten Zürich, 3. März 2022

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung der Flughafen Zürich AG, bestehend ausBilanz, Erfolgsrechnung und Anhang (Seiten 197 bis 208), für das am 31. Dezember 2021abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.
Verantwortung des VerwaltungsratesDer Verwaltungsrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit dengesetzlichen Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltetdie Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystemsmit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschenAngaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Verwaltungsratfür die Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie dieVornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.
Verantwortung der RevisionsstelleUnsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahres-rechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweize-rischen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesenStandards haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichendeSicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung vonPrüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigenAngaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen desPrüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in derJahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieserRisiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellungder Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungs-handlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internenKontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessen-heit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenenSchätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung.Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichendeund angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.
PrüfungsurteilNach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2021abgeschlossene Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.
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Berichterstattung über besonders wichtige Prüfungssachverhalte aufgrundRundschreiben 1/2015 der Eidgenössischen RevisionsaufsichtsbehördeBesonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserempflichtgemässen Ermessen am bedeutsamsten für unsere Prüfung der Jahresrechnung desaktuellen Zeitraums waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unsererPrüfung der Jahresrechnung als Ganzes und bei der Bildung unseres Prüfungsurteils hierzuberücksichtigt, und wir geben kein gesondertes Prüfungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.Für jeden nachfolgend aufgeführten Sachverhalt ist die Beschreibung, wie der Sachverhaltin der Prüfung behandelt wurde, vor diesem Hintergrund verfasst.
Der im Berichtsabschnitt „Verantwortung der Revisionsstelle” beschriebenen Verantwortungsind wir nachgekommen, auch in Bezug auf diese Sachverhalte. Dementsprechend umfassteunsere Prüfung die Durchführung von Prüfungshandlungen, die als Reaktion auf unsereBeurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung geplantwurden. Das Ergebnis unserer Prüfungshandlungen, einschliesslich der Prüfungs-handlungen, welche durchgeführt wurden, um die unten aufgeführten Sachverhalte zuberücksichtigen, bildet die Grundlage für unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung.

Bewertung und Existenz von Sachanlagen
Risiko Sachanlagen zur Nutzung im Rahmen der operativen Betriebstätigkeitsowie damit zusammenhängende Projekte in Arbeit umfassen 56% dergesamten Vermögenswerte. 2021 betrugen die Investitionen in dasSachanlagevermögen CHF 119.9 Mio. Somit ist diese Position aufgrundder absoluten Grösse wesentlich für die Bilanz der Flughafen ZürichGruppe.

Die hohe Anzahl an unterschiedlichsten, teils langjährigen Anlagen unddie hohen Investitions- und Unterhaltsausgaben bergen ein inhärentesRisiko bezüglich Existenz und Bewertung in sich.
Darüber hinaus haben die anhaltende COVID-19-Pandemie und derdamit verbundene Rückgang der Flugverkehrsaktivitäten die Umsätzeund Erträge des Flughafens Zürich erheblich beeinflusst und eineBewertung der Sachanlagen durch das Management ausgelöst(Wertminderungstest). Die Einschätzung des Managements ergabkeine Wertminderungen.
Weitere Informationen zu Sachanlagen sind im Anhang zur Konzern-rechnung unter Ziffer 6 enthalten.

UnserPrüfvorgehen Wir führten im Wesentlichen die folgenden Prüfungshandlungen durch:• Evaluation der Ausgestaltung, Umsetzung und Wirksamkeitvon im Investitionsprozess eingebetteten internen Kontrollensowie von Kontrollen zur Sicherstellung der Existenz derSachanlagen.• Würdigung der Aktivierung von Ausgaben in im Baubefindlichen Vermögenswerten und Überleitung deraktivierten Ausgaben zu den erhaltenen Rechnungenanhand von Stichproben.
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• Prüfung der Übertragung von im Bau befindlichen Vermögens-werten auf genutzte Vermögenswerte durch Evaluation derAusgestaltung, Umsetzung und Wirksamkeit der internenKontrollen und ausgewählter Projektabschlussprotokolleanhand von Stichproben.• Beurteilung der Einschätzung zum Vorliegen vonWertminderungsindikatoren durch das Management.• Evaluation der im Wertminderungsmodell verwendetenAnnahmen des Managements (z. B. Passagieraufkommen,Investitionen) für die Berechnung des Nutzungswerts.• Einbeziehung von Bewertungsexperten, die uns bei derEvaluation des Wertminderungsmodells, der verwendetenAnnahmen (z. B. Abzinsungssatz, terminale Wachstumsrate)und der Evaluation der Konsistenz der angewandtenBewertungsmethoden unterstützen.Aus unseren Prüfungshandlungen ergaben sich keine Einwendungenhinsichtlich der Bewertung und Existenz der Sachanlagen.
Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher VorschriftenWir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemässRevisionsaufsichtsgesetz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR und Art. 11 RAG)erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen.
In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstandard890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetesinternes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.
Ferner bestätigen wir, dass der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes demschweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht, und empfehlen, die vorliegendeJahresrechnung zu genehmigen.
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